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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtgrünland 0,5 km nordwestlich von Rollenhagen

vermoorte Senke in hügeliger Grundmoräne

Kuppiges Tollensegebiet mit Werder
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Vegetationseinheiten
Kriechhahnenfuß-Waldsimsen-Feuchtweide; Kriechhahnenfuß-Sumpfseggen-Feuchtweide; Kriechhahnenfuß-Rohrglanzgras-Grasland;
Quecken-Grasland

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06916

X

In einer vermoorten Senke einer Rinderkoppel wächst eine artenarme, degradierte Feuchtwiese, die von Wald-Simse, Sumpf-Segge, 
Kriechendem Hahnenfuß und Mädesüß bestimmt wird. An den Rändern ist sie mit nicht geschütztem Grasland verzahnt. Die Senke wird von 
mehreren Gräben entwässert und ist im Frühjahr zeitweilig überstaut.
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Grünland. intensiv
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Fließgewässer
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Poa trivialis Ranunculus repens Scirpus sylvaticus

Filipendula ulmaria Taraxacum officinale

Alopecurus pratensis Angelica sylvestris Caltha palustris Dactylis glomerata
Deschampsia cespitosa Elytrigia repens Galium palustre Glecoma hederacea
Phalaris arundinacea Trifolium repens


